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Protokoll 
 

Zweck LAG Vollversammlung 2/14 

Datum 11.12.2014 

Zeit und Ort 13:30 – 15:30Uhr, LCT-Dornbirn 

Anwesend 

- Bgm. Rudolf Lerch 

- Anton Wirth 

- Bgm. Dietmar Tschohl 

- Daniela Hofer 

- Peter Steurer 

- Marion Ebster 

- Josef Türtscher 

- Andrea Mayer 

- Manuela Hack 

- Bgm. Michael Simma 

- Bgm. Thomas Zudrell 

- Birgit Werle 

- Rainer Hartmann 

- Renate Fischer 

- Gebhard Bechter 

- Herlinde Moosbrugger 

- Matthias Ammann 

- Heike Müller 

- Walter Vögel 

- Isabel Gapp 

- Wolfgang Kinz 

- Bgm. Guido Flatz 

- Bgm. Walter Rauch 

- Bgm. Ludwig Mähr 

- Bgm. Martin Netzer 

- Bgm. Theresia Handler 

- Manuel Bitschnau 

- Bgm. Armin Berchtold 

- Bgm. Klaus Schwarz 

- Franz Rüf 

Entschuldigt 

- Bgm. Franz-Ferdinand Türtscher 

- Albert Rinderer 

- Bgm. Karl Hehle 

- Urs Schwarz 

- LR Erich Schwärzler 

- Bgm. Andi Haid 

- Bgm. Wolfgang Langes 

- Bgm. Annette Sohler 

- Bgm. Walter Beer 

Protokoll Peter Steurer 
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Präsentation: 14-12-11_LAG-Vollversammlung14-2_final.pdf 

 1. Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Protokoll 
Obmann Rudolf Lerch begrüßt und eröffnet die 2.ordentliche Vollversammlung 2014 als letzte 

Sitzung in der bestehenden Konstellation. In der neuen Programmperiode, wahrscheinlich ab 

Juni 2015, sind die Gemeinden des Walgau Mitglieder der LAG Vorderland-Walgau-Bludenz.  

Die LAG Regio-V wird zukünftig in der Regionalentwicklung Vorarlberg eGen geführt, in 

welcher die zivilen Organisationen zukünftig Mitglieder sind. 

Rudolf Lerch stellt die Beschlussfähig fest. Das Protokoll der letzten LAG-Vollversammlung 
14-1 und die Agenda standen online zur Verfügung und wurden ohne Anmerkungen 

einstimmig genehmigt.  

 2. Bericht zum Stand der Projekte 
Peter Steurer präsentiert eine Übersichtsgrafik der 87 LEADER Projekte aufgeteilt in 

Schwerpunkte und investierte Mittel im LEADER-Gebiet pro Schwerpunkt. Aktuell sind 17 

Projekte in Arbeit, von denen zehn per 31.12.2014 abschließen.  

Im Anschluss präsentiert Peter Steurer den aktuellen Ausarbeitungsstand der LEADER 

Projektbroschüre in Auftrag gegeben durch die SVL. Hierfür wurden die Impressionen der 

Projekte in einer Diashow präsentiert. (14-12-11_LEADERprojekt_praesentation07-14.pdf) 

Peter Steurer klärt die Anwesenden auf, dass das neue Logo für die Regionalentwicklung 

Vorarlberg, entwickelt von der Landespressestelle (Peter Marte) im August 2014 nun doch 

nicht verwendet werden darf. Peter Marte wurde von der Regionalentwicklung informiert, dass 

die Regionalentwicklung Vorarlberg somit das bisherige Logo bis zum Ende der Periode 

weiterführen wird. Logoänderungen werden mit Beginn der neuen Periode durchgeführt. 

 3. Abschlussbericht Förderperiode 2007-13 
Zur aktuellen Periode merkt Walter Vögel an, dass alle Projekte die im Dezember enden und 

Verlängerungsabsichten haben schnellstmöglich vor Ablauf des Projektes einen Antrag auf 
Verlängerung bis maximal 30.04.2015 stellen müssen. 

Für die die neue LEADER-Periode berichtet er, dass 77 LES österreichweit eingereicht wurden 

aber höchstens wie vorgesehen 70-72 einen Zuschlag bekommen werden. Ein Feedback zur 
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LES können die LAGs bis Ende Februar, Anfang März erwarten. In der sechswöchigen 

Rückmeldefrist müssen die LAGs ihre LES entsprechend anpassen und verbessern. Es gilt nur 

die verbesserte Version für die endgültige Bewertung. Nach heutigem Stand sollen die LAGs 

Ende Mai 2015 den Zuschlag erhalten. 

Auch musste der Bund Anpassung im Programm für die Ländliche Entwicklung vornehmen. 

So müssen die LAGs in der Rückmeldefrist die Fördersatzhöhen für die Maßnahmen in der 

LES definieren.  

 4. Restrukturierung der Regio-V 
Rudolf Lerch präsentiert die neue Vereinsstruktur und dessen Union der FunktionärInnen mit 

der Regionalentwicklung Vorarlberg eGen. Der Verein der 50 Gemeinden ist 

Mehrheitseigentümer in der Genossenschaft. Auf Anfrage von Josef Türtscher erklärt Franz 

Rüf die Vorteile der Genossenschaft als stabilere Struktur (Prüfung durch Revisionsverband, 
Vorteile für umsetzende Mitglieder, …) für die Zukunft.  

Die neue Aufgabenverteilung verlangt nach einer Restrukturierung des Vereins. 

Die Mitglieder fassen den untenstehenden Beschluss zur Restrukturierung des Vereins 

Regionalentwicklung Vorarlberg einstimmig ohne Enthaltung. 

 

Austritte  

 Die Mitgliedschaft ziviler Organisationen endet im Mai 2015. 

 Die Mitgliedschaft der Walgau-Gemeinden endet im Mai 2015 anstatt Dezember 

2015. 

Verpflichtungen des Vereins 

 Der administrative Aufwand wird ab Juni 2015 von der Regionalentwicklung eGen 

übernommen und nach Aufwand abgerechnet. 

 Der Verein kündigt die Mitgliedschaften bei den Vereinen Network Enterprise Alps 

(NENA) und Regionalmanagement Österreich (RM-Austria) mit Ende Mai 2015.  

 Alle sonstigen laufenden Verträge (wie z.B. Domains, Hosting, …) werden an die 

Regionalentwicklung Vorarlberg eGen übertragen. 

 Ab Juni 2015 fließen die Mitgliedbeiträge der Gemeinden abzüglich des eigenen 
Aufwandes als Mitgliedsbeitrag und als Beitrag für Projektbeteiligungen an die 

Regionalentwicklung Vorarlberg eGen. 

 Ab 01.01.2016 erfolgt im Verein Regionalentwicklung Vorarlberg nur noch eine 

Einnahmen/Ausgabenrechnung. 

Union mit der Regionalentwicklung Vorarlberg eGen 

 Der Obmann/Frau des Vereins sowie zwei StellvertreterInnen stellen auch den 
Obmann/Frau und zwei StellvertreterInnen in der Regionalentwicklung Vorarlberg 

eGen. 

 Es wird mindestens eine mit der Generalversammlung der Regionalentwicklung 

Vorarlberg eGen gemeinsame jährliche Vollversammlung veranstaltet. 

 

 5. Budgetvoranschlag 2015 
Franz Rüf präsentiert den Budgetvoranschlag 2015. Aufgrund der Übernahme der Agenden des 

LAG Managements durch die Genossenschaft im Juni 2015 wurde der Budgetvoranschlag für 

2015 in zwei Halbjahre aufgeteilt.  

Die Kosten des LAG Managements wurden aufgrund des Schrumpfjahres auf 50% des 

Vorjahres angenommen. Ab Juni ändert sich die Anzahl der Mitgliedsgemeinden von 62 auf 

50. Die im zweiten Halbjahr eingenommen Mitgliedsbeiträge werden nach Abzug von Allg. 
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Sachaufwendungen (Zeile3) in die Genossenschaft zur Abwicklung von LEADER übertragen. 

Für das Jahr 2015 sind die Sponsorenbeiträge von der Raiffeisen Landesbank und den 

Illwerken VKW bereits weggefallen. Die Akquise neuer Sponsoren in 2015 ist Aufgabe der 

Genossenschaft.  

Der Förderantrag für das LAG-Management im ersten Halbjahr 2015 wurde von der SVL noch 

nicht genehmigt. Laut Wolfgang Kinz wisse die SVL zurzeit nicht wieviel Mittel noch zur 

Verfügung stehen. Rudolf Lerch merkt hierzu an, dass für das LAG-Management Mittel 

reserviert sein müssten wie von der SVL zu Beginn der LEADER Periode zugesichert wurde 

um das LAG Managements bis zum 31.05.2015 zu sichern und dies nicht in Abhängigkeit zu 

LEADER-Projektabrechnungen zu sehen ist. 

 

Beschluss: Die Versammlung stimmt dem Budget für 2015 einstimmig zu. 

 

 6. Neuwahlen 
Rudolf Lerch erklärt der Versammlung, dass nach den Statuten die Vorstandsperiode mit 

12.10.2014 geendet hat. Um gesetzeskonform zu bleiben sind deshalb heuer noch Neuwahlen 

erforderlich. 

Aufgrund der Gemeindewahlen im Frühjahr 2015 und dem Start der neuen LEADER-

Programm frühestens im Mai 2015, empfiehlt es sich laut Rudolf Lerch, dass bestehende 

Vorstandmitglieder mindestens noch 6 Monate im Amt bleiben und gegebenenfalls im zweiten 

Halbjahr 2015 Ergänzungswahlen vorzunehmen. 

Dementsprechend lautet der Wahlvorschlag unverändert: 

 Obmann: Bgm. Rudolf Lerch 

 Obmann Stellvertreter1: Anton Wirth 

 Obmann Stellvertreter2: Bgm. Dietmar Tschohl 

 Kassier: MMMag Daniela Hofer 

 Schriftführer: Franz Rüf 

 Rechnungsprüfer: Peter Vergud, Bgm.Armin Berchtold 

 

Auf Rückfrage wurden von der Versammlung keine weiteren Wahlvorschläge 

eingebracht und die Vorstandsmitglieder einstimmig gewählt. 

 

 7. LES2020 Vorbereitungsmaßnahmen 
Mögliche Projektträger sind bereits jetzt in der Projektentwicklung und stehen mit ihren 

Projektideen im Kontakt mit dem  LAG Management. Ebenfalls sind die Regios 

Bregenzerwald, Kleines Walsertal und Leiblachtal mit dem Wunsch eines 

Orientierungsworkshops zur Schwerpunktsetzung an das LAG Management herangetreten.  

Um zu Programbeginn einen Überblick der ersten Projekte für die bessere Planung zu erhalten 

wird die Regio-V regionale Workshops zur Schwerpunktsetzung und Projektabstimmung und - 

Entwicklung mit den Regionen (Regios und Akteure) im neuen Jahr bis Mai 2015 durchführen. 

In der neuen Periode finden Projektentwicklungen nur noch mit und über das LAG 

Management statt. 
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 8. Allfälliges 

Jahreskalender 

Peter Steurer präsentiert den Jahreskalender 2015. Die gemeinsame Vollversammlung mit der 

Generalversammlung der Genossenschaft wird auf 29.10.2105 festgelegt. Der Terminplan 

findet sich auf der Webseite bei den Sitzungsunterlagen. 

 

Sitzungstyp Beteiligte Tag Datum Zeit Ort

Vorabklärung ABB + Fachabteilung + LAG-M Mo xx.xx.xxxx 13:00 ABB

Projektauswahl Vorstand und Beirat (Projektauswahlgremium) Do xx.xx.xxxx 13:00 - 16:00

Vorabklärung ABB + Fachabteilung + LAG-M Mo 04.05.2015 13.00 ABB

Projektauswahl Vorstand und Beirat (Projektauswahlgremium) Do 28.05.2015 13:00 - 16:00

Generalversammlung  (Vollv.) Genossenschafts- + Vereinsmitglieder Do 28.05.2015 16:00 - 18:00

Vorabklärung Sitzungsvorbereitung Mo 08.06.2015 13.00 ABB

Projektauswahl Vorstand und Beirat (Projektauswahlgremium) Do 25.06.2015 13:00 - 16:00

Vorabklärung ABB + Fachabteilung + LAG-M Mo 05.10.2015 13:00 ABB

Projektauswahl Vorstand und Beirat (Projektauswahlgremium) Do 29.10.2015 13:00 - 16:00

Generalversammlung  (Vollv.) Genossenschafts- + Vereinsmitglieder Do 29.10.2015 16:00 - 18:00

Vorabklärung Sitzungsvorbereitung Mo 30.11.2015 13.00 ABB

Projektauswahl Vorstand und Beirat (Projektauswahlgremium) Do 17.12.2015 13:00 - 16:00

Jahreskalender 2015
Regionalentwicklung Vorarlberg eGen

 

Aufgrund der Anmerkung von Gebhard Bechter wird der Terminplan für 2015 allen 
Mitgliedern der Regionalentwicklung Vorarlberg eGen zugesandt. Die Mitglieder werden mit 

dieser Aussendung aufgefordert die genannten Vertreter der Organisationen samt Ersatz für die 

neue Periode zu bestätigen oder zu korrigieren.   

 

Bericht transnationaler Projekte 

Franz Rüf präsentiert die EFRE Projekte, welche  seit 2012 über die Genossenschaft 

abgewickelt werden. Die Budgetübersicht zeigt auf das die Regionalentwicklung Vorarlberg 

neben LEADER auch in anderen Förderprogrammen sehr gut vertreten ist und hervorragende 

Resultate und Ergebnisse für das Land und die Region erzielen konnte. Dies führte Franz Rüf 

in der Präsentation näher aus. 

 

Persönliches zu LEADER 

Da in der neuen Periode die Personen für das LAG-Management angestellt sein müssen, kann 

sich Franz Rüf für diese Aufgabe nicht mehr zur Verfügung stellen und nahm diesen 

Tagesordnungspunkt zum Anlass sich für das Vertrauen und die Zusammenarbeit in den 

letzten 18 Jahren in denen er für das LAG-Management tätig war zu bedanken. Ein Dank gelte 

dem gesamten Team der Regionalentwicklung Vorarlberg. Er wisse welche Dinge gut und 

welche weniger gut gelaufen sind und ist zufrieden was in diesen 18 Jahren erreicht werden 

konnte. Ein besonderen Dank spricht Franz Rüf dem Vertrauen von Obmann Rudolf Lerch in 

die geleistete Arbeit aus und überreicht einen Geschenkskorb mit Köstlichkeiten aus dem 
LEADER-Gebiet. 
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Keine weiteren Wortmeldungen 


